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 Weinfest der VG Bad Kreuznach 
 in Neu-Bamberg 2008 

Das TuS Blädche freut sich mit unserem TuS Mit-
glied und Weinkönigin 2008   Viola der Ersten  

 



Aus der Redaktion 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
die Generalversammlung unseres TuS Neu-
Bamberg und das Weinfest der Verbandsgemeinde 
in Neu-Bamberg sind die wesentlichen Themen 
dieses TuS Blädchens.  
 
Vielen Dank allen, die durch ihren Einsatz zu die-
sem TuS Blädchen beigetragen haben. 
 
Für die Redaktion 
Ralf Simon  
 
 

Weinfest der VG Bad Kreuznach 

Fünf Neu-Bamberger Vereine erklärten sich bereit, 
das diesjährige Weinfest der Verbandsgemeinde 
durchzuführen. Unser TuS war neben dem CMV, 
MGV, Pro KiGa und den Landfrauen ebenfalls ver-
treten. Über das Fest selbst ist ja genügend geredet 
und geschrieben worden und die meisten Bürger 
konnten sich ohnehin selbst vor Ort ein Bild vom 
bunten Treiben machen. Für jeden Verein blieb 
nach den arbeitsreichen Tagen auch ein kleiner 
Überschuss für die Vereinsarbeit übrig, und auch 
unsere Gemeinde konnte sich über einen schönen 
Betrag freuen, den ihr die fünf Vereine für Gemein-
devorhaben zur Verfügung stellten. Deshalb sei an 
dieser Stelle lediglich noch ein Hinweis auf die Neu-
Bamberger Weinmajestäten gestattet: 
Wir sind stolz darauf, dass zwei Mitglieder unseres 
TuS, nämlich Viola Simon als Weinkönigin Viola I. 
und Marie-Kristin Leisenheimer als Weinprinzessin 
unseren Ort so hervorragend vertreten haben. Als 
weitere Weinprinzessin vervollständigte Sonja Porr 
das königliche Trio. Den Weinmajestäten an dieser 
Stelle nochmals herzlichen Dank für Euer Ehren-
amt. Und ebenso den vielen freiwilligen Neu-
Bamberger Helfern, die nicht nur aus den Vereinen 
stammten.  

 R. Steinheimer 
 

Generalversammlung des TuS 

Fely Blümlein konnte zur Generalversammlung am 
04.04.2008 pünktlich um 20 Uhr 28 Mitglieder be-
grüßen. 
Für 10jährige Mitgliedschaft wurden folgende Mit-
glieder geehrt: 

Andreas, Sabine, Stephan Erking, Niklas Heide-
mann, Daniel Henn, Heinz Hemmersbach sowie 
Torsten Lenz. 
Und für 25jähringe Mitgliedschaft wurden 
Nina Balzer, Kathrin Egartner, Julia + Lena Eisen-
berger, Joachim Kullmann, Herbert Müller jun., Oli-
ver und Ursula Ries. 
Herzlichen Glückwunsch unseren langjährigen Mit-
gliedern. 
Dann ging es nach den ursprünglichen TOP's wei-
ter. 
Im Jahr 2007 fanden „nur“ zwei Großveranstaltun-
gen statt, nämlich im Juni das Burgfest in Gemein-
schaft mit dem CMV und im September die „Neu-
Bamberger“- Nationalfeiertage – nämlich die Kerb. 
Die Vorsitzende sprach Dank an alle Helfer für das 
arbeitsintensive Jahr aus. 
Die Schriftführerin Ursula Töttel konnte von mehre-
ren Sitzungen berichten, wobei es hauptsächlich um 
die Sportangebote im Verein ging und über die di-
verse Fest im  Jahr 2007. Die geplante Tanzshow 
musste im vergangenen Jahr leider ausfallen bzw. 
wurde auf 2008 verschoben.  
Bei den nächsten Programmpunkten ging es dann 
um die einzelnen Angebote des TuS. 
Dr. Weber hat je einen Qigong- bzw. Yoga-Kurs 
angeboten und durchgeführt.  
Termin: donnerstags  20-21 Uhr 
Kursgebühr € 25 bzw. € 50 für Mitglieder bzw. 
Nichtmitglieder (beide Kurse). 
 
Die Badminton-Abteilung führt nach den großen 
Erfolgen in der Vergangenheit leider ein Schatten-
dasein, da momentan keine Neu-Bamberger Spie-
ler/innen mehr dabei sind.  
Vom Fußball berichtete Steffen Bergmann, dass die 
Fußballer einen neuen Abtl-Leiter haben > Andy 
Henn. 
Günter Nessel ist wieder Trainer und die 1. Mann-
schaft steht auf dem 5. Platz.  
In der B-Jugend sind 17 Kinder eifrig am Trainieren 
und werden von Steffen Bergmann betreut. Hier 
wird ein Nachfolger für Oliver Heidemann gesucht, 
der seit mehreren Jahren die Jugendlichen mit be-
treut hat. Hier geht der Dank des Vereins an Olvier 
Heidemann. 
Bei den Tanzgruppen war auch nur Positives zu 
vermerken. 
Die RoSi-Gruppe besteht unverändert mit 7-8 Paa-
ren bei dem monatlichen Tanztee. Es wurde ange-
dacht, einen neuen Kurs anzubieten, wenn sich 
etwa 10 Paar finden. 
Rebecca Hering berichtete, das etwa 10 Mädchen 
von 12-15 Jahren in der Gruppe aktiv sind und wie-
tere Teilnehmerinnen dringend gesucht werden.  



Die Tanzgruppe wird von Rebecca Hering in Ge-
meinschaft mit Menekse Egartner betreut. Auch hier 
gilt der Dank den beiden Betreuerinnen. Als vollen 
Erfolg konnte sie noch die Tanzshow erwähnen.  
Für die TT-Abt. Berichtete Edmund Hilsdorf, dass 
nun eine 6jährige erfolgreiche Spielgemeinschaft 
mit Siefersheim besteht. 
Leider finden sich zur Zeit keine Jugendliche, die an 
dem Sport interessiert sind. 
Dafür sind die 3. Mannschaft in der Kreisklasse C 
auf dem 3. Platz, mit Chance zum Aufstieg in die B-
Klasse; die 2. Mannschaft in der D-Klasse steigt in 
die A-Klasse auf und die 1. Mannschaft steht vor 
dem Abstieg. 
Vom Turnen konnte Fely Blümlein berichten, dass 
beim Senioren-Sport mit Irma Kühnle 20 Teilnehme-
rinnen sich einfinden. 
Hier werden immer noch Männer gesucht, um eine 
gemischte Gruppe zu erhalten. 
Auch dringend notwendig, wäre für die Halle ein 
Megaphon. (Spende willkommen). 
Beim Aerobic sind anzahlmäßig sehr wechselnde 
Teilnahmen zu verzeichnen. 
Dagegen ist bei der Wirbelsäulen-Gymnastik eine 
sehr rege Teilnahme von Damen und Herren zu 
bemerken. 
Auch beim Kinder-Turnen, dienstags die Vorschul-
kinder und donnerstags die Schüler sind rege Teil-
nahmen festzuhalten. 
Wie jedes Jahr muss hier wieder die mangelnde 
Disziplin der Kinder gerügt werden. 
Bei der Walking- und Nordic-Walking-Gruppe mit 
Regina Hering sind über den Sommer auch rege 
Teilnahmen zu festzuhalten.   
Zukünftig soll diese Gruppe über den Herbst/Winter 
pausieren. 
Die 1. Vorsitzende dankte an dieser Stelle allen 
ehrenamtlich Tätigen (auch unserem „Wirt“ Bernie). 
Vom Kasselverwalter Richard Steinheimer konnte 
ein positiver Bericht vorgetragen werden. Dank 
Burgfest,  Kerb und autofreiem Appelbachtal hat 
sich der Verein ein Polster bis zur nächsten größe-
ren  Veranstaltung schaffen können.  
Hier stehen größere Ausgaben für die Dacheinde-
ckung des Sportheimes an. 
Die Kassenprüfer Petra Christmann und Werner 
Eisenberger bescheinigten eine einwandfreie Kas-
senführung, die zu keinen Beanstandungen  
Beim nächsten TOP stand die Ergänzungswahl von 
2 Beisitzern an. Zum einen scheidet Adalbert Brunk 
aus Altersgründen aus dem Vorstand aus, hier wur-
de Horst Müller einstimmig zum Ersatz gewählt.  
Adalbert Dir sei Dank für Deinen unermütlichen Ein-
satz, nachdem Du ja wirklich aus „Altersgründen“ 
aufhörst. 
Weiterhin wurde Steffen Bergmann als zum Beisit-
zer in den Vorstand gewählt. 

Somit ist unser Vorstand wieder komplett besetzt. 
Nachdem keine Anträge bei der 1. Vorsitzenden 
vorlagen, konnte die Versammlung um 21.15 Uhr ge 
schlossen werden. 

 E. Kullmann 
 

Fußball – Mädchenmannschaft der SG Für-
feld/Neu-Bamberg ins Leben gerufen 

Vielleicht wird der Traum einmal wahr und wir kön-
nen einige unserer jungen Fußballspielerinnen aus 
Neu-Bamberg, Fürfeld, Hackenheim oder Frei-
Laubersheim  in ein paar Jahren in der deutschen 
Frauen-Nationalmannschaft entdecken?  
Seit etwa einem Jahr trainieren nämlich junge Mäd-
chen zwischen 12 und 16 Jahren aus den oben ge-
nannten Gemeinden in der SG Fürfeld/Neu-
Bamberg in einer reinen Mädchenmannschaft. Aber 
Training allein ist nicht so spannend, deshalb treten 
sie ab der neuen Saison 2008/2009 in der Kreisliga 
Nahe gegen 10 weitere Mädchenmannschaften in 
Punktspielen in der Altersklasse U16 an. Der Trai-
ner Markus Henn freut sich jeweils donnerstags ab 
17:30 Uhr in Fürfeld über hoch motivierte junge 
Spielerinnen. Im Winter ist das Training dann in 
Neu-Bamberg vorgesehen. 
Auf dem Foto konnten leider nicht alle Spielerinnen 
abgebildet werden, deshalb hier der Vollständigkeit 
halber die Namen unserer Fußballmädchen, denen 
wir einen tollen Einstieg in die erste Saison und 
spannende Spiele wünschen: 

 
Auf dem Bild: (oben, von links) Janika Sifft, Anne 
Hieronimus, Nina Stock, Laura Obergfell, Sarah 
Heinen, Marcus Henn, 
(unten von links) Vanessa Stelzer, Viktoria Sumar, 
Jenny Henn, Julia Bergmann 
Nicht auf dem Bild: Laura Steeg, Selina und Christi-
na Jungk, Sandra Kesseler, Ronny Steltzer 
 

R. Steinheimer 
 



Who ist who im Vorstand des TuS 

Beisitzer Horst Müller 

 
 
Auf der letzten Mitgliederversammlung erklärte sich 
Horst Müller bereit, das vakante Amt eines Beisit-
zers im TuS zu übernehmen. Er wurde einstimmig 
als Nachfolger unseres bisherigen Beisitzers Adal-
bert Brunck gewählt. 
Obwohl Horst schon einige Jahre im Fliederweg in 
Neu-Bamberg wohnt, möchten wir ihn heute trotz-
dem einmal richtig vorstellen. Horst, 50 Jahre alt,  
wohnt hier in Bamberg mit Frau Gudrun und zwei 
Kindern. Hört man ihn sprechen, kann man nicht 
verkennen, dass er eigentlich aus Nordrhein-
Westfalen stammt, genauer gesagt aus Waltrop. 
Seiner Gudrun zuliebe zog es ihn schließlich 2002 
ins schöne Rheinhessen. Als selbstständiger Mau-
rermeister ist er viel unterwegs und hat nur eine 
knapp bemessene Freizeit. Diese nutzt er schon 
seit Längerem hauptsächlich für Aktivitäten im 
Bamberger MSC. Wenn Zeit übrig bleibt, schaut 
sich der Ex-Fußballer (er war aktiv bis in die Alt-
Liga, Herren über 40) gerne die Heimspiele unserer 
TuS-Fußballer an. Doch auch Skat spielt er ganz 
gern, am liebsten mit Freunden in kleinen Turnieren. 
Entspannung in der freien Natur findet Horst bei 
seiner Gartenarbeit, hauptsächlich an den Wochen-
enden. Insgesamt hat er sich gut hier eingelebt und 
engagiert sich auch bei den vielen kleinen Festen 
hier im Ort. Egal ob bei der Kerb, beim Burgfest 
oder beim autofreien Appelbachtal, Horst springt 
immer wieder gern als Helfer ein. Anpacken, wo 
Hilfe gebraucht wird, das ist sein Lebensmotto und 
dabei soll es auch in Neu-Bamberg bleiben. 
 

R. Steinheimer 

Tischtennis 

Wieder einmal Glück  
hatte die erste Mannschaft, die als Tabellenletzte 
der Kreisliga als Abstiegskandidat feststand. Durch 
Aufstiegsverzicht aus der unteren, sowie vermehr-
ten Aufstieg in oberen Klassen kann auch dieses 
Jahr wieder in der Kreisliga gespielt werden. Der 
Mannschaft ist es zu wünschen einmal den Klas-

senerhalt ohne fremde Hilfe zu schaffen.  Nur Mut!          
Den Aufstieg in die Kreisklasse A schaffte die zwei-
te Mannschaft  als Vizemeister. Die Doppel C. 
Wagner/K.-P. Eckstein sowie E. Hilsdorf/W. Bense  
wurden punktgleich als Doppelbeste mit Pokalen 
geehrt. Im ersten Spiel der neuen Runde stand 
nach spannendem Kampf gegen Bechtolsheim ein 
Unentschieden zu Buche. So und vielleicht noch 
etwas besser kann es weiter gehen.          
Mit etwas Zittern erreichte die dritte Mannschaft  als 
viert platzierte den Aufstieg in die B-Klasse. Nach 
der Vorrunde stand sie noch auf dem zweiten Platz. 
Eine Mannschaft aus  Gau- Odernheim  trat wieder-
holt nicht an und Punkte wurden einvernehmlich 
dem Gegner zugeschrieben. Wenn sie antraten, 
punkteten sie, was zu einer Verzerrung der Tabelle 
führte. Letztlich wurde die Mannschaft  zurück ge-
zogen, die gegen sie erzielten Punkte wurden ge-
strichen und unsere Zweite stand nicht mehr auf 
einem Aufstiegsplatz. Da ab der B-Klasse mit 6er 
Mannschaften gespielt wird -darunter mit 4 Spielern- 
ist die Klasse seit Jahren unterbesetzt: 9 statt 12 
Mannschaften. Es finden sich nur schwer Mann-
schaften, die aufsteigen wollen. Unsere dritte war 
bereit. Vielleicht gelingt ja der Durchmarsch  in die       
A-Klasse. Viel Erfolg! 
 

E. Hilsdorf 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Zur Rheinhessischen Schweiz

Inh.: Loni Sommer
Telefon: 06703 - 2782

Neu-Bamberg

Im Ausschank: Eichbaum Biere vom Faß

Dienstags hun mer zu

 
 
 
 

Impressum: 
Herausgeber: Turn- und Sportverein Neu-Bamberg e.V., Redakti-
on: Ralf Simon, Thomas Kratzmeier, Erika Kullmann, Richard
Steinheimer. Auflage 450, Erscheinungsweise: drei bis viermal
jährlich seit Januar 2000. 
Das TuS Blädche wird kostenlos verteilt


